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14	 Stiftung&Sponsoring  03.26

  Akteure & Konzepte

Was kannst du gut, was anderen nützt? Mit dieser Leitfrage 
führt das Programm sozialgenial der Stiftung Aktive Bürger-
schaft junge Menschen über den Schulunterricht an bürger-
schaftliches Engagement heran. Ob im MINT-Bereich, beim 
Umweltschutz oder für Inklusion – Service Learning ist ein 
wirkungsvoller Hebel für die Entwicklung von Zukunftskom-
petenzen und sozialer Verantwortung. In ihrer fünfteiligen 
Kolumne stellt Programmleiterin Caroline Deilmann Bei-
spiele aus verschiedenen gesellschaftlichen Handlungsfel-
dern und Schulformen vor. Sie zeigt, wie bildungsfördernde 
Stiftungen dieses Potenzial für ihre eigenen Förderziele nut-
zen können.

Patenschaften für mehr Chancengerechtigkeit
Schülerinnen und Schüler des Elisabeth-von-der-Pfalz-
Berufskollegs in Herford setzen sich im Projekt „U4the-
Kids“ für Chancengerechtigkeit ein. In ihrem Projektkurs 
Sozial- und Erziehungswissenschaften übernehmen die 
angehenden Fachabiturienten im Bereich Gesundheit 
und Soziales Patenschaften für sozial benachteiligte 
Grundschüler – in Kooperation mit dem Kinderschutz-
bund Herford, der die Schüler auch fachlich begleitet. Bei 
regelmäßigen Treffen – einzeln oder in der Gruppe – ge-
stalten sie die gemeinsame Zeit, organisieren zum Bei-
spiel Ausflüge, sind verlässliche Ansprechpartner für die 
Kinder und unterstützen sie in ihrer persönlichen Ent-
wicklung. Durch das Projekt können die Schülerinnen 
und Schüler theoretische Inhalte aus dem Unterricht in 
der Praxis anwenden und gewinnen Einblicke in ihr künf-
tiges Berufsfeld.

Ein zweites Leben für ausrangierte Verbandskästen
Wie könnten sie Menschen helfen, die Unterstützung 
benötigen? Einer Diskussion im Unterricht Praktische 
Philosophie ließen Sechstklässler an der Gemeinschafts-
hauptschule Niederpleis Taten folgen. Inspiriert durch 
den Kontakt zu der lokalen Hilfsorganisation  „Sankt 
Augustin & Friends hilft“, die sich unter anderem für 
Obdachlose einsetzt, organisierten sie Sammelaktionen 
für Verbandskästen, bei denen das Haltbarkeitsdatum 
abgelaufen war. Autofahrer sind nämlich dazu angehal-
ten, die Erste-Hilfe-Sets regelmäßig zu erneuern. Das 
Verbandsmaterial darin spendeten sie für Obdachlose. 
Denn Pflaster, Verbände und Kompressen werden nicht 
schlecht, sind steril verpackt und können auch nach dem 
Ablaufdatum zur Wundversorgung verwendet werden. 

Für die Umsetzung nutzten die Sechstklässler einen 
Projekttag. Sie gestalteten Plakate und riefen Eltern und 
Lehrer dazu auf, abgelaufene Verbandskästen zu spen-
den. Diese erste Sammelaktion in der Schule war so er-

folgreich, dass sie auf dem Parkplatz eines Supermarkts 
wiederholt wurde.

Lego-Rampe für mehr Barrierefreiheit
Auf spielerische Weise ein Bewusstsein für Teilhabe schaf-
fen: Schülerinnen und Schüler der Erich-Kästner-Schule 
in Langen haben in ihrer Projektwoche eine Lego-Rampe 
für den barrierefreien Zugang zu einem Buchladen in 
der Stadt gebaut. Mit Barrieren im Alltag kennen sich 
die Schülerinnen und Schüler aus, denn viele von ihnen 
sind selbst auf einen Rollstuhl angewiesen. Fachlich 
unterstützt wurden die Kinder von der „Lego-Oma“, die 
zusammen mit anderen Ehrenamtlichen bereits rund 150 
Auffahrhilfen aus gebrauchten Legosteinen realisiert hat.

Neben dem Bau der Lego-Rampe haben sie in der Pro-
jektwoche auch Gehwege, Eingänge zu Geschäften und 
öffentliche Toiletten in der Innenstadt von Langen auf 
Barrierefreiheit geprüft und ihre Beobachtungen in den di-
gitalen Stadtplan für ein barrierefreies Langen eingetragen. 

Mit ihrem sozialgenial hilft-Förderfonds unterstützt 
die Union Investment Stiftung die Schulen im Rhein-
Main-Gebiet bei der Umsetzung ihrer sozialgenial-Pro-
jekte. 

Im nächsten Beitrag: Wie sich Schülerinnen und Schüler in sozial-
genial-Projekten für Umwelt- und Naturschutz engagieren.

Weitere Informationen
www.sozialgenial.de

Integration und Teilhabe ermöglichen
von Caroline Deilmann (Berlin)
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Schülerinnen und Schüler der Erich-Kästner-Schule Langen bauen 
aus gebrauchten Lego-Steinen eine Lego-Rampe als barrierefreien 
Zugang zu einer Buchhandlung
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http://www.sozialgenial.de/



